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Wasserabweisende Fassadenimprägnierung für minerali sche
Baustoffe

Eigenschaften

Unsichtbar auftrocknende Fassadenimprägnierung für

mineralische Baustoffe. Besonders gut geeignet für Ziegel und

Naturstein. Sehr hohe Eindringtiefe auch in niederporöse

Werkstoffe.

Aufgrund hoher Alkalibeständigkeit auch für frische mineralische

Untergründe geeignet.

KÖSTER Siloxan schützt Bauwerke vor Schlag- und

Regenwasser, ist jedoch wasserdampfdurchlässig, frost- und

tausalzbeständig.

Technische Daten

Wirkstoffbasis Polysiloxan, lösungsmittelhaltig

Viskosität 1,3 mPa.s

Verarbeitungstemperatur 0 – 30 °C

Einsatzgebiete

Zur wasserabweisenden Imprägnierung saugfähiger,

mineralischer Untergründe, wie z. B. Ziegel, nichtglasierte Klinker

und Verblender, Kalksandsteine, Asbestzement, Putze, Mörtel,

Natur- und Kunststeine.

Untergrund

Trocken oder leicht feucht, sauber und frei von Rissen über

0,3 mm und Fehlstellen. Bei leicht feuchten Baustoffen wird eine

größere Eindringtiefe erzielt.

Verarbeitung

In zwei Arbeitsgängen satt und gleichmäßig aufstreichen, tränken,

fluten oder spritzen. Die Auftragsmenge reicht aus, wenn die

überschüssige Lösung etwa 15 cm abläuft. Wandflächen von oben

nach unten imprägnieren. Die beiden Arbeitsgänge sollten

innerhalb von 10 Minuten durchgeführt werden. Nicht zu

imprägnierende Flächen wie z. B. Fenster, Türen usw. abdecken.

Verbrauch

Je nach Saugfähigkeit des Untergrundes 0,2 - 1,0 l / m².

Beispiele:

Faserzement 0,05 - 0,15 l / m²

Beton 0,25 - 0,50 l / m²

Ziegel 0,25 - 1,00 l / m²

Putz 0,50 - 0,80 l / m²

Porenbeton 0,50 - 1,00 l / m²

Es wird empfohlen, vor der Ausführung der Imprägnierung stets

eine Versuchsfläche anzulegen, woran der Imprägniermittelbedarf

ermittelt und die Wirkung des Produkts getestet werden kann.

Reinigung der Geräte

Sofort nach Gebrauch mit handelsübliches Testbenzin.

Gebinde

10 l Kanister

Lagerung

In dicht verschlossenen Gebinden bis zu 2 Jahren lagerfähig.

Vorschriften für die Lagerung brennbarer Flüssigkeiten beachten.

Sicherheit

Lösungsmittelbeständige Schutzhandschuhe und Schutzbrille

tragen.


